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Künstler-Gespräch 

Zur Genese des 
Skuipturengartens 
SCHAAN Morgen Sonntag, um 11 Uhr, 

sprechen Georg Maim, Künstler und 

ehemaliger Leiter Liechtensteinische 
Staatliche Kunstsammlung, und 
Friedemann Maisch, Direktor Kunst-

museum Liechtenstein, in der Stein-
Egerta über die Genese des dortigen 

Skuipturengartens. Dieser ist eng 
mit der Geschichte der Kunstsamm-
lung und dem Kunstmuseum verbun-
den. 1995 richtete Georg Maim, da-

maliger Konservator der Staatlichen 
Kunstsammlung, im Garten des Bil-
dungshauses Stein Egerta diesen öf-
fentlich zugänglichen Skulpturen-
garten aus den Beständen der staatli-
chen Sammlung ein. Aus diesem An-

lass wurde der Bildhauer Claus Bury 
mit dem Auftrag bedacht, eine orts-

spezifische Skulptur zu schaffen. Bu-

ry wählte den Abhang gegenüber der 
grossen Freitreppe im Garten der 
Stein Egerta aus und entwarf mit sei-
ner Skulptur «Stufenschichtung» ein 
bildhauerisches Pendant. Darüber 

hinaus wurden Werke von Kurt Si-

grist und Georg Malin aufgestellt. 

Die aus konservatorischen Gründen 
abgebaute Arbeit von Ursula Näscher 
konnte im Jahre 2002 durch die Auf-
stellung einer strahlend gelben Stete 
des Schweizer Künstlers Gottfried 

Honegger ersetzt werden. 	(pd) 


